M. 78. 


Erſcheinen 


amal: Dinst 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 78. 


Donnerstag, den 3. Juli 1856. 


1856. 


den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Das dritte Abonnement auf das amtliche Organ die „Görlitzer Nachrichten“, in denen die Inſerate 
der hieſigen Polizei-Verwaltung, des Königl. Kreisgerichts und des Magiſtrats allein in verbindender Kraft 


erſcheinen, bitten wir rechtzeitig zu machen. 


Der Preis beträgt pro Quartal hierorts 33 Sgr. 


Inſerate, welche darin die weiteſte Verbreitung finden, werden mit nur 6 Pf. pro Petitzeile berechnet. 
Herr Kaufmann Temler, Brüderſtraße, übernimmt Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“, ſowie 


die Ausgabe der bei ihm beſtellten Exemplare. 
Um rechtzeitige Beſtellung bittet 


— —— ᷑—ꝗüä ä—ͤ—mä 


= onnabend, den 5. d. Mts., Nachmittags 2 Uhr, 
fell i ädtiſchen Bauhofe eine Partie Zimmerſpähne 
gegen baare Bezahlung öffentlich meiſtbietend verſteigert wer- 
den. Kaufliebhaber werden hierzu eingeladen. 

Görlitz, den 2. Juli 1856. Der Magiſtrat. 


[952] Die öffentlichen Parkeoncerte werden im Monat 
Juli, wenn es die Witterung geſtattet, jeden Mittwoch in 
den Abendſtunden von 6 bis 8 Uhr abgehalten werden. 

Gbr den 29. Juni 1856. 
ie Verſchönerungs-Deputation. 


[949] Bretter = Auftion. 
Montag, am 14. Juli e., Vormittags von 
10 Uhr ab, werden auf dem Holzhofe bei Henners⸗ 
dorf Brettwaaren verſchiedener Sorten und Längen, 
Pfoſten und Schwartenholz in Klaftern, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen ſofortige Zahlung in Preußiſchem Courant 
verſteigert werden. 
Görlitz, den 1. Juli 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 
950] Die Verſammlung der Stadtverordneten 
ſube Freitags, den 4. Juli d. J., nicht ſtatt. 
Görlitz, den 2. Juli 1856. 
Starke, in Stellvertretung des Vorſitzenden. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Publikationsblat 


die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 


Buchhandlung nan G. Beinze & Comp. 


t. 


4951] Die Beſitzer der in den Monaten April, Mai und 
Juni c. mit Garniſon- und im Juni mit Uebungs-Mann⸗ 
ſchaften des hieſigen Provinzial-Landwehr- Bataillons be⸗ 
quartirt geweſenen Häuſer, jo wie Diejenigen, welchen wäh⸗ 
rend dieſer Zeit Garniſon- oder Uebungs-Mannſchaften gegen 
die übliche Vergütigung überwieſen worden find, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, die ihnen dafür zuſtehenden Entſchädigungs⸗ 
gelder den 8., 9. und 10. d. Mts. in den Vormittagsſtun⸗ 
den im Servisamts-Lokale abzuholen, widrigenfalls ihnen 
dieſelben auf ihre Koſten werden zugeſandt werden. 

Görlitz, den 2. Juli 1856. Das Servis-Amt. 


Nothwendiger Verkauf. 

Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Das dem Wurſtfabrikanten Florian Franz Seen 
Volkmer gehörige, auf der Weberſtraße sub No. 16 bele⸗ 
gene, gerichtlich auf 6565 Thlr. abgeſchätzte Haus, Hypothe⸗ 
ken⸗No. 42 zu Görlitz, ſoll in dem auf den 9. September 
1856, von Vormittags 11; Uhr ab an Gerichtsſtelle anbe⸗ 
raumten Termine nothwendig ſubhaſtirt werden. Gläubiger, 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht⸗ 
lichen Realforderung Anſprüche auf Befriedigung aus den 


Kaufgeldern machen, haben ſich bei dem Subhaſtationsgericht 
zu melden. i 


[272] 


Künstliche Aachener Bäder. 8 


1945] Geſtützt auf die zahlreichen ärztlichen Anerkennungen und die nun ſchon ſeit einem Jahre geſammelten höchſt 
günſtigen Reſultate, welche durch Anwendung der von uns dargeſtellten Brom- und Jodhaltigen Schwefelſeife, als 


Surrogat der A 
zeichnen, 
Ganz beſonders waren es 


achener B 


. rheumatiſche und gichtiſche Leiden, ferner die verſchiedenſten 

ten, ebenſo Syphilis, Merkurial⸗Siechthum, Krankheiten der Schleimhäute und eine große 

heiten, BT durch dieſe künſtlichen Aachener Bäder oft in überraſchend kurzer Zeit geheilt wurden. 
Bei 


. Bäder, erzielt worden ſind, erlauben wir uns diejenigen Krankheitsformen näher zu be⸗ 
welche bisher mit entſchieden günftigem Erfolge durch genanntes Präparat zur 


Behandlung kamen. 
N Arten von Hautkrankhei⸗ 
Anzahl von Nervenkrank⸗ 


ei Flechten Geſchwürbildungen, wie überhaupt bei nur lokalen Leiden, genügten in den meiſten Fällen bloße 


Einreibungen und Waſchungen mit dem Bade-Surrogat. 
Den Herren 


R. Scheibler & Comp. in Görlitz 


haben wir ein Haupt: Depot der künſtlichen Aachener Quellen= Seife mit der Befugniß übertragen, „Neben- Depots“ zu 


errichten, und iſt der Preis für eine Krute, hinreichend zu 6 Vollbädern, 1 Thlr. 10 Sgr.; 
C. Scheibler & Comp., 

— ——— 2ã— ——— 

bisher geſchenkte Vertrauen auch in mein neues Lokal folgen 

951] Einem hohen Adel und geehrten Publikum der zu laſſen. 


Gebrauchs⸗Auweiſungen liegen bei. 
2 a nr 


Gefchäfts: Beränderung. 
Stadt Görlitz und Umgegend die ergebene Anzeige, daß ſich 
mein Geſchäftslokal jetzt Kloſterplatz No. 3. im Haufe des 
Herrn Weider befindet, mit der ergebenen Bitte, das mir 


halbe Kruken 221 Sgr. 
Chemiker in Königsberg i. Pr. 


12 L. 1 F 
Franco⸗Brief⸗Marken ſowie Couverts find zur Be⸗ 


quemlichkeit des Publikums zu haben bei Ed. Temler. 


236 age 
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ational⸗Verſicherungs Geſellſchaft 3 
in Stettin. 1 


Beſtätigt von Sr. Majeſtät am 31. October 1845. 
Drei Millionen Thaler Grundkapital, 255,434 Thaler Neſervefond. f. 


Dieſelbe verſichert gegen Feuersgefahr und Blitzſchlag zu billigen und feſten Prämien (ohne jede N 
Nachzahlung) Gebäude, Fabriken, Maſchinen, Mobiliar, Getreide, Vieh und Waarenvorräthe aller Art, 5 
ſowohl in Städten als auch auf dem Lande, und erlaube ich mir, obige hinlänglich als ſolid und gut ſituirt 
bekannte Geſellſchaft, bei der bevorſtehenden Ernte dem verehrten landwirthſchaftlichen Publikum beſonders W 
zur Benutzung beſtens zu empfehlen. Für die Stadt Görlitz, namentlich aber für Kirchen-, Pfarr⸗, Schul- | 
und Communal-Gebäude ſowohl in Städten als auf dem Lande, werden ſehr billige Prämien berechnet. N 
Zur Abſchließung von Verſicherungen in jeder Höhe bin ich ermächtigt, und ſind dieſelben ſofort gültig. A 

Für Hypotheken⸗Gläubiger wird die größtmöglichſte Sicherheit gewährt. hy 

Der unterzeichnete Hauptagent iſt mit den unten genannten Herren Agenten ſeines Haupt⸗Agentur⸗Bezirks 
zur koſtenfreien Aufnahme von Verſicherungs-Anträgen für Mobiliar und Gebäude auch in den Wohnungen 
5 F gern bereit und erbötig, bei Anfertigung der erforderlichen Gebäudetaxen behülflich 
ſein zu laſſen. . 

i Görlitz, im Juni 1856, 


Der bevollmächtigte Haupt-Agent und Königliche Lotterie-Einnehmer 
H. Breslauer. 
Demiani-Platz No. 21., früher Langenſtraße No. 47. 
Agenturen 
im Regierungs- Bezirk Liegnitz. 


In Beuthen a. d. O. Herr C. H. Frietzſche. In Liebenthal Herr J. A. Sommer. 
Bolkenhayn Herr Gottfried Wolf = Liegni Ber 2. Piber 
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„ Bunzlau Herr C. E. Gebhardt. = Löwenberg Herr M. Aleſchſtein. 
= Frei adt Herr E. Julius Franke. = Lüben Herr J. C. Künzel. 
7 = Friedeberg a. Q. Herr J. H. Illing. = Naumburg a. O. Herr Joſeph Micke. 
7 „Glogau Herr R. Kann. = euſalz a. d. er Herr Guſtav Höppner. 
7 Glogau Herr N. K Neufalz a. d. Oder Herr Gustav 5 
: = Goldberg Herr 5 Urban. = Ruhland Herr T. L. Böhme. 
NY = Grünberg Herr M. Sachs. „Sagan Herr H. Fauſtmann. 
BIC = Haynau Her A. E. Thiel.“) = Schönau Herr S. Schreier. 
N = Hoyerswerda Herr W. Erbe.“) = Sproftau Herr C. Lamprecht.“ 
1 „Jauer Herr C. G. Fiſcher. „ Warmbrunn Herr F. van 
- Landeshut Herr C. W. Hoffmann. - Wittichenau Herr Carl Finke. 


Lauban Herr W. Crüger.“) 
Im Regierungs-Bezirk Frankfurt a. d. O. 


Deer Die DI Der De ED ei ae 


0 In Calau Herr Hugo Merbad. In Peiz Herr F. Zimmermann.“) 

95 Chri a Herr C. 85 Knothe. 5 Schwieöns Herr Th. Görke. 

N „Cottbus Herr Carl Loſſow. = Sommerfeld Herr P. Tümmler. 

.. = Croſſen a. d. O. Herr Adolph Wachner. = Sorau Herr F. W. Teichert. 

AN . Borſte en Herr Curt Stückradt. - Spremberg Herr Julius Unruh. 

N = Forſte Herr Friedrich Bläſche. = Triebel Herr Adolph Böhmer. 

N „ Lieberoſe Herr A. Semmler. = Betihau Herr dig Herlt. 

* „Luckau Herr W. Brumby. - Züllichau Herr C. A. Bordes. 

BI „Lübbenau Herr C. W. A. Lemme. 

N ) Liegen der Behoͤrde zur Beſtätigung vor. . [926] 
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r angeſtraße 7, empfiehlt ſich zu genei fra 

iſt täglich von Wonen n on y Ihe im 4 = - 5 55 = fi 155 0 gten Aufträgen. 
ofe zum goldenen Strauß geöffnet. Entree 25 Sgr., 10) Zur Jahresfeier unſers Vereines - 
Ko die Hälfte Carl Meyer aus Clausthal. Kirche zu Soh ra den 9. Juli, Mittwochs welche in der 
E Zu meinen hierſelbſt aufgeſtellten Anſichten ſind Uhr, ſtattfinden wird, werden hiermit alle Freunde der 

noch fünf neue Landſchaften dazu gekommen: ſion freundlich eingeladen. 
1) Harzburg mit der Eiſenbahn. 2) Die Ruinen des Klo⸗ Hohkirch, den 1. Juli 1856, 
ſters Walkenried. 3) Lauderberg und die Königs = Hütte, Der Vorſtand des Miffions - Hul un 
4) Der Regen Stein bei Blankenburg. 5) Die Bergſtadt 3. Görlitzer Diöeeſe. fövere 
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Grund mit dem Hyligenſtein. nit 
947] Allen unfern Geſchäftsfreunden und Bekannten die 

ergebene Anzeige, daß das Geſchäft der verſtorbenen verehe— 
lichten Auguſte Nichter gebr. Lincke jetzt unter der Fre 
Auguſte Richter gebr. Lincke's Erben Cugros 
fortgeſetz wird, und empfehlen unſere Fabrikate in Rum, 
Sprit, alle Sorten Liqueure, Eſſig⸗Sprit zur geneigten 
Abnahme. 

Görlitz, den 1. Juli 1856. l 

Aug. Richter gebr. Linke's 

Erben. 
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[945] Ein junger, kräftiger, geſitteter Menſch wird als 
Laufburſche eines größeren Geſchäfts durch die Expedition 
dieſes Blattes geſucht. 
— — ——— — nn 
[929] Im Verlage von E. Remer in Görlitz, Ober⸗ 
markt No. 5., iſt erſchienen: 


Mohnungs-Anzeiger & Adreßbuch 
der Stadt Görlitz. 
Nach amtlichen Mittheilungen zuſammengeſtellt. 
Gr. 8. 16 Bog. cartonirt. 22 Sgr. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


